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( l8?s-1) Nr. 45«!).

Freiwillige Versteigerung
deS ln Laibach in der NojVngasse
unter Conö.'Nr. l»2 gelegenen Hau-

ses sammt An- und Zllgchör.
Von dem k. k. Landesgerichtc

Laibach wild bekannt .gegeben, eö
sei über Ansuchen der Frau Gertraud
Iumis und dl5 Herrn Anton Pod.
kraischeg, Vormund der Antonia
Gchager, Erben der verstorbenen
Maria Schagcr,die freiwillige Ver-
steigerung deö hierorts in der No,
sengajse llnter (Zon5-Nr. 112 gelec

gencn Hauseö sammt An» und Zu.-
gehör bewilliget, und zur Vornahme
derselben die' Tagsatzung auf den

24. O k t o b e r l. I . ,
Vormittags lU Uhr, vor diesem k. k
Landesgcrichte angeordnet worden.
Da diese Versteigerung, über frei-
williges Ansuchen erfolgt, so bleibt
den auf das. Haus versicherten
Gläubigern ihr Pfandrecht ohne
Rücksicht, auf den Verkaufspreib
vorbehalten.

Hievon werden Kauflustige mit
dem Anhange verständiget, daß daö
Haus nur mn oder über den Schäz«

zungswerth pr. 3542 st. Utt kr.
öst> W. hintangegeben werden wird,
und daß die Feilbictungsbedingnissc
und das Schätzungsprotokoll hier«
gerichls eingesehen werden können.

"aidach am 17. September l664.

(1866-s) ' " ^ " " ",?l^ 12057.

Greklttwe Feilbistung.
^ Vom atfeltiatcn k. k. städt. delcg.
Vezilkzglrichle Üaidoch wird hieun't l)t<
llnittt gemacht

Es sli die lrckutive Fcilbillung der,
dem Vlasinö Erjavz uon Duor gedöri.
sen. im Grundlmche Görlschach 8ul) Nllf.,

Nr. 54. v0lkoninltl,l»e,l. qrrichtlich auf
2002 fi. 00 kr. sscschäßtcn Realität be-
williget, und eö sticu zu deren Pol«
nähme drei Ta^atzungen, auf den

15. Ok to l i e r .
16. N o v e m b e r und
17. D e z e m b e r l. I .

jedesmal von 9 - 12 Uhr. hi'eraenchiz
nut o,m analordnet wosdeu. dab die Nea.
'lat allcnfaUs eist dn der dritten Taa»
" ^ n g auch unter dem Schäyu»gswertl>e.
dem MnNbic^llden hintangrgeden wcr.
den wurde.

, Hievon lvtldcn sämmtliche ^miftustige
mit dem in Kenntniß fzescht. daß sie den
Grnndbnchsmrakt. dasSchähunnSplo-
lololl und die l!izital:o»sbed!llgmsse i»



«51

den gslrölmliHen Amtsstunden hicrge»
lichlS'liiisthtll lönuen.

K. k. Nadt. deleg. Vezirksgerlchl
La>bach am 13. August 1864.

(1867-1 ) Nr. 12924.

Crekntive Feilbietuug.
Vl'M geferligtlü k. r, städt. delc^. Ve»

zirks^erichte m .̂'aibach wird hilmil bekannt
gemach!:

Es sri die ,r,klillue sseilbietung l r r
dem Johann Knii;liiz!) von Prcska ge«
hörigen, auf 2765) fi. 60 kr. gerichtlich
bewcrllietcn Nealität «ud Rktf.'Nr. 30.
n<! G^liiwl'üch Görzdach, zur Eilibriu»
ftllll^ tcs Rl>ckstal,dea an l. f. Steuern» und
Grm^filtlaNim^gkl'schren pr. 92 st 95 lr,
über Adzu,̂  der dierauf bezahlten 26 fi.
3 4 ' , kr. sammt bereits erwachsenen, auf
36 fi. 72 ̂  kr. asjnNirten. und den
weilcrn EreluliouöloNcn bewillissll. und
e« scien zu deren Vornahme drei Tag«
sat)Uligen auf den

22. O k t o b e r .
23. N o v e m b e r und
24. D e z e m b e r , l. I . .

jedesmal von 9 — 12 Ubr. hiergerichls
mit dem angeordnet wotden, daß die
kilzubietenre Realilä'l allenfaUs erst bei
d<r drillen Tagsatzung auch unlcr dem
Schayungswcrihc dem Meistbielruren hinl.
angegebln lvulde.

Hievon werden sämmtliche Ka^fiu»
stlqe mit tem in Kennlniy gcseht. daß sie vas
SchäßUüMnolololl, den TlUNdduchStl'
tralt u„d die Lililalionöbl-dingnisse in
d,n gcwöbnlichen Amlsstuüden hlerge«
richts lil'sebcn lönncn.

K. l , stäot. deleg. Äezirksgericht 3ai>
dach am 30, August 1864.

si873--N Nr. 4323.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Pszirksamle Planlüa.

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
Nachdem zu der, in der Ekttutions«

s.ichc des Herrn Anton Kraschouizh von
Zirlniz a>S Z>ssiouar des Hin. Malbla«
Wolfinger von Planlna Efttutionssüh«
rers. ge^eil Hrn. Dominik Dtloni vou
Zirkniz/Verlaß.Erekuten, mit dem dieß»
gerichtlichen Bescheide vom 16. Juni
l. I . . Z. 2802. auf den

13. S e p t e m b e r l. I .
angeordnete z'vcile Felldietung als ab«
gehalten erhärt wlirde. so wild an»

14. O k l ober I. I .
zur drillen und leßten Feilbielung geschrit'
lt!'.

K. k. Vezirk^amt Planina. als V,-
richl. am 13. Septemb,r 1864.
^1876-1) ' " 9ir7 5093."

Erekutive Feilbictung.
Von dem k. l. Vezlrlsawle Gollschee.

als GeriHl. wird di'mil bekannt qemacht:
Es sei üder daS Ansuchen der Gertraud

Stalzer von Neiothal. durch H">. D l .
Wei.eriklll >n Golischee. gegen Matbia«
lllld AgneS Sla!z,r von Allsriesach wc<
gen. aus dem Vergleiche vom 7. Zlbruar
1864. Z. 637. schuldiger 75 ft. 60 kr-
?st. W. c. ». c.. in die exekutive össent»
liche Verslcigerl'Ng der, den iirylern ge.
l'öogt» . im Grundbuche der Herrschaft
Gollschke sul» 'l<im. 15. Fol. 2075 vor»
lommcnoen. zu Allfriesach Nr. 9 gelege«
ne» Hlibenrealitäl im gerichtllch erbobeuen
SchaHungSwlllhe von 395 fi. öst. W.
gnvilliget. und zur Vornahme derselben
die tlckulivcn Fsilbielungölagsahungen
auf den

26. O k t o b e r .
26. N o v e m b e r m,d
24 D e z e m b e r 1864.

jektsmal Vormttlags um 9 Ubr. im
Amtöslye mit tem Ai,l)ange bestimmt
worden, daß rie feil,^udiltende lilealitäl
nur bel der letzten Feilbietung auch un»
tcr d,m Lchäyliugöweltlie au dcn Melst.
bietcodln biülangsgeben werde.

Daö Scharuugsprot^koU. drr Grund
buchsllttakt und dic Ltiitation^bedm^nlssl
können bei dieftm Gericht« in den ge>
wohnliche» 'Amiüstuiiden «ingtsehen wer»
ee».

ss. k. vszitlsaml Gotlichee, als Ge>
licht, aln 20. August 1864.

(1882—1) »ir. 2780.

Crekutive Feilbictung.
Von de« l. l. VezirtSamlt Scnostlsch.

als Glricht. wird hiemit bekannt gewacht:
E« sei über da« Ansuchen des Änlon

Sever von Nliß^orf. g<geu Maria VIa>
scheg. geborenen Sever, von Vründl
wegen, aus >em gllichlllchen Vergleiche vom
4.Deztmbtl1857.Z.5146,schuIeigel9?si.
65 kr. <5st. W. c. a. c. in »ie elekulioe
öffentliche Verstetgerung der. der ^ehtern
gehörigen, >m Grunbbllche der Herischafl
Lcnoselsch »ud Urb.«Nr. 350^1 V, ll»o
361^10 '/, uollommtllden Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte
oon 3176 fi. oil. W. gewilliget, uud zui
Vornahme derselben die erste FeiIblelungS>
Tagsapung auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf cen

16. N ouember .
und die drille auf den .-

19. D e z e m b e r 1864.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, ln diesei
Amtslanzlel mit dem Anhange d,stimm»
woideu, daß die feilzubietende Realitäl
nur del der lehteu Felll)teluug auch uu»
tlr dem Schäßungöweilhe an den Meist»
bietenden hmlangegeben wcrde.

Das SchäßUllgsprotololl. ler Grund-
l'uchecrtrall und die i!izital!ons.bi0iug„isst
löunen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsiluubeu eingesehen lvcrocn.

K. t. Bezirksamt Senosctjch. als
Gericht, an, 19. August 1864.

(1883—1j Nr. 2873.

Crekutive Feilbietung.
Von dem l. k. Vezlrkoamle Seuoielich.

als Gericht, wlld hicmit belanul gcniachi:
Es sei über das Ansuchen dcs Hc«n>

Karl Premrou uou Adelsberg, gegiu Au
>ou Nallaier von Prewalo wegeu. au«
dem gerichtlichen Vergleiche vom 15. Dc-
zember 1858 schuldiger 152 fi. 25 kr. ö. W
v. x. c., in dle lfckulioe öffeniliche Vn>
steigerung der, dem Lehtern gehörten,
im Orundbuche der Herrschaft Preivald
z»ul) Ulb.'Nr. 10 uorlommenden Äieoli-
lälen im gllichtllch erhovenen Schäyllligs>
werthe von 565 fi. öst. W. gewliligel.
und zur Voruahme derselben die erste
Üellbillungs'Tagsaßung auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf llln

16. N o v e m b e r ,
und dle dritte auf den

19. D e z e m b e r l. I .
jedesmal Vormittags um 9 Udr. hier-
llmts mit dem Anhange besllmmt wor-
e,n, daß oie feilzubietenden Nealllälen nui
bet der lehlen Feilblelung auch unter
oem Schäßullgswerlhe an reu Mtlstl>le«
tendeu hinlangeglven weiden.

Das SchäpungsprotokoU. der Grund,
duchserlrakl uud die ^izltaliouSdeXugiilssl
töuNn bei diesem Gerichte tn den g«wöhn>
lichen Umtsstunden eingesehen werden.

«. l. Bezirksamt Senosttsch, als Ge»
richt, am 30. August 1864.

si884—1) ' Sir" '2799?

Erekutive Feilbietung.
Von vem k. k. Veziltsamle Sel!0,el>cl).

als Gericht, wird hicmil dekal-.nl gemacht:
Es sei über da« Ansuche» des Jose,

Ieli i lk von i!uegg. gegen die Ehellule
Ialob und Maria Oschbii uo» i!usgg
iveger:. auS dem gerichtlichen Vergleich'
vom 26. Mai 1854. Z. 4104. schuldige,
13 fi. 46 kr. (5. M. «. «. c. in die ere»
lutive öffeiuliche Versteigerurg der. d„.
'̂eßlern gehörige,,, im Grundbliche der

Hlrlschafl Lucgg vorkommenden Realitäten
lm glrichllich erhobenen Schäßungsluer»
lh« von 1311 fi. 50 kr. E. M. gewil.
liget. und zur Vornahme dtlsllben die
erste Feilbletungslagsahuna al̂ f den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

21. N o v e m b e r ,
und die dritte auf den

22. D e z e m b e r 1864.
jedesmal Vormittags urn 9 Uhr. hier»
c»mls mit dem Anhange beNimmt wor-
den, daß die feilzubietenden Realitäten nm
bei rer lthten Zeili'ieluiig auch unle,
dem Schäßuligöwerthe an den Meistbie»
lenben hintangegebell werden.

Das Schäßur,gspro:okoU, der Grund'
buchsextrakl und die Lizilallousbebingnifse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesthen werden.

K. k. VezirtSamt Senosetsch. alS
Gericht, am 2<). August 1864.

(1888 -1 ) ' ''! ' " ' ^ l r 7 3 2 1 < >

Ueberttagung
erekutiver Feilbietung.

Mit Bezug auf da« (5c>lkc ddo. 9.
Zilüi d. I . . Z. 2074. wiro bekanut gt»
lnacht. daß die auf heule angeordnet
gewestlie eleknllvc Fcilbietung oeS tem
Zohann Tomschc in Veloes gehörige,̂
i)il»U« und Modllaluermoglns über ftin»
schreiltu des Erekulionsführcrö Herrn
Hranz Eeraf Hlidouelnik von Viadmanns'
ootf mit dem vorigen Anhange auf den

8. O k t o b e r l. I . .
Vormittags 9 Uhr. in loco ocr Realität
übtllrageu wurde.

K. k. Bezirksamt NadmannSdorf. als
Gericht, am 2. September 1864.

(1895-1) Nr^ 39'83.

Dritte
erekutive Feilbietung.

I m Nachhange zum dilßgerichllichen
Edikte vom 23. Mal 1864. Z. 2458.
wird bekannt gemacht, daß

am 7. O k t o b e r l. I . .
'kormiltags ii Uhr, zur drillen Ieilbislul'g
oer dem Aittcu Saulitsch von Groß»
oblal gshörigetr. im Grundbuche der
Herrschaft Naolischck ^ul) Urb.-Nr. 17' / ,
Nklf.'Nr. 346 vorkommenden ssaischen»
ltalilät iu dicftr Amislauzlei glschrliten
wird.

zf. l. Bezirksamt l.'aas, als Gericht,
am 7. Seplemblr 1864. ,

(1864-2 ) ' Nr. 13187.

Aufforderung
an Franz Ianloulz resp. dessen unbe»

kauut wo befindliche Erben.
Vom geferligien k. k. stadt. dcleg.

Vtzills^erlchle «vird hieinit lund gemacht:
Eö hahe Änlon Tauzel von Ver«

blene. gf^en Zranz Ianlooiz resp. gegen
resslll lmbekaiiüt wo befindlichen Erbeu
z» Halioeli ei,ie^ allfziiNeUelibcll^ui'lilur,''
u(l llolul!» die ttlage p< l«. Aüelkellltuug
des Elgemhlims UN'' Gestattulig der
Umschrcibuug der im Grui'dbuche Sonnegg.
Urb.'Nr. 257.Nllf.Nr. 199. vorlommen.
oen Vierthelhude am 3. September l. I . .
zu Handen eines drn Ocklagteu aul^u,
NeUeuvlN l.'usl,lui-« »ll uc l̂ul» eingebracht,
worüber zum ordenllicheu mflndlichen Ver̂
fahren der Tag auf den

13. D e z e m b e r l. I . .
9 Uhr f rüh. hiei^erichls augeorduel
wurde.

Es werden nun hieoon der Geklagte
resp. »tssen ut'bekannten Elb,n m<t dem
ln sstnulniß geseßt. daß ihnen der hie-
sige Advokat Hr. Dr. Rudolph als < û-
r-ulor uct llclum auf^estllll wurde, dlm
sie daher alle ihre NcchlSbthelfe einzu»
senden oder diesem Geiichle eiueu an»eri!
Vertreter namhaft zu machen haben,
widrigens mit dem aufgesteUlen Ku«
ralor velhandel« würde. u>,d sir sich selbst
oic Folgen ihres Ausbleibens zuzuschrei»
den haben würden.

K. l. städt. dcleg. Bezirksgericht ln
!̂aibach am 6. September 1864.

(1805—2) Nr. 13350.

Aufforderung
an Peter Bauer von Gerdenschlag.

Vom gefertigten k. k. stärt. beleg.
Ulzirksgllichle wird hicmll kund gemacht:

Es l'abc Hr. Dr. Pfeffeitr als Vcr.
lrcter der mllloirjahllgcu Pachuer'schln
Erben am 14. I x» ! l. I . «ub Nr.
88^5 die Klage j'clo. 7 ss. 91 kr. ge-.
^en den nun unbekanitt wo b<fitidlichtn
Peter Pau l l vo l l Gerdenschlag zu Hm>.
sen eines ihm auf̂ ustcU/oden ^ulutor«
«(l u.!lu>l, angebracht, woluver im 3ieas>
slünirungswcge zur summarischeu Ver»
haudllill», dcr Tag auf de»

16. D e z e m b e r l. I . .
9 Uhr früh, hiergerichls angloirnll wor«
den.

Dcr Geklagte wirt» uun mil dem ill
Kenntniß geseyt. daß ihm der hiesige
Advokat Hr. Dr. Nudolph ausgestellt
wurde, tem er daher alle seine Rechts-
dchelfe mitzntheilcn oder diesem Gerichte
längsten« bis zur Tagsapung einen an-
dcrn Verlreler namhaft zu niachtu hat,
widrigeos mit dcm schon aufgestellt«!»
Kurator v«rhandell würde. u»d er fich
selbst die Folgen seines Ausbleibens zu<
zuschreiben halle.

ss. k. Nadl. dclrg. Bezirksgericht Lai>
bach am 8. Slplember 1X64.

(1868—2) ^ 1 4 1 3 6 ^

Dritte
erekutive Feilbictullg.
Im Nachhange zum dießgerimllichell

Edlkle vom 1. September 1864. Z.
13024. wird bekannt gemacht, daß dle
auf den 1. Ollober l. I . ana/orl>netc
eltkuliue Feilbie'^ng ver Realität Urb.»
Nr, 19. Nklf.'Nr. 18 l>«I Sonnegg als
abgehalten erkiä'lt, und »ur drillen, ans
den

2. N o v e m b e r l. I .
angeordneten Feilbielung dcr Gregor P,-
rouschek'schen Ncalilät geschrilten werden
wird.

K. k. slädt. deleg. Bezilksgericht ^ai«
bach am 22. September 1864.

(1869—2) Nr. 14114.

Dritte Feilbietuug
der Maria SaUer'schen VerlaL-Realitäl.

I m Nachhange zum dießgenchtlicheu
Edikte vom 21. August 1864. Z. 12458,
wird bekannt gemacht, daß zur zweiten
Fcllbil.lUlia,s'Tagsc,yui,H t,x Maria S« l '
lcl'scheu Verlaß.Rlalitat von Slaje kein
Kauflustiger erschienen ist. und zur drill
ten. auf den

, , 22. O k t o b e r d. I . .
Vormittags 9 Udr. hieramls anberaume
ten Termine geschrilten werden wird.

K. k. Nädt. deleg. Bezirksgericht Lal»
bach am 22. September 1864.

(1858—3) Nr. 4209.

Einleitung
Todeserklärung.
Vom k. k. Nädt. d<leg, Beziiksgerichle

N^ustartl wird hiemit bekannt gcinachl:
Eö sei über Aüsnchen des Vli'thelmä

Widmar und Elnwilllssung des Hin. Dr.
Sl'panlschitsch alS Kurator ill die El«'
leltnng deS Verfahrens zur Todeserklä-
rung rcs ln Bad Töpliy ansässig gelve»
senen, seil 30 Jahren uod 6 Monaten
verschollenen Curanden Georg Widmal
gewilli^et und demselben Josef Sternischa
von Töplih als (̂ Ul-»l<)i- »<I nclum der
Todeserklärung bestellt worden.

Georg Widmar wird demgemäß aus'
gefordert.

b i n n e n e inem J a h r e ,
d. i. bis 20. Juni 1865, vor diesem Ge«
richte zu erscheinen, oder demselben orel
dem ernannten Kurator von seinem LebeN
und AufenlhallSorle Kenntniß zu geben,
widrigens nach dieser Frist über neuerli'
cheS Ansuchen zu seiner Todeserklärung
würde geschritten werden.

K. k. Nadt. deleg. Veziiksgericht N«ll' l
Nadll am 20. Juni 1864.

(1862-3 ) 'Nl23l̂

Feilbietungs^Sistirung. '
Vom k. k. Vezlilsamle Id r la . als ^

Gericht, wird vicmll bekannt gemacht, '
eaß die iu der Eltkullonssache des
3ü»"z Zh^tlsch von Srednauas. Vellrk
'̂ack. grgen Herrn Ios,f Arigler vo"

Idria pell), schuldiger 600 ft. o.». c. u»«l ^
hierämtlichem Bescheide vom 23 Iulli
l. I , . Z. 1372. auf deii ^

19. S e p t e m b e r . M
dann auf den

18. O k t o b e r M
ulld aus ben /, - ?". H M

8. Nove«b»r l. I. ? ^
augeordnlteu sseilbietul'qeu bis auf w<^
leres Anlagen des Erellltioussuhllls
sistirt lvorlcn sind.

K. k. Bezirksamt Idria, als Gellchl-
am 17. Septtmlicr 1864.


